
Verleihung des Wilhelm-Ostwald-Nachwuchspreises 

 
Die Wilhelm-Ostwald-Gesellschaft verleiht gemeinsam mit der Gesellschaft Deut- 
scher Chemiker (GDCh) und der Deutschen Bunsen-Gesellschaft (DBG) den Wil- 
helm-Ostwald-Nachwuchspreis. Der Preis wird für eine herausragende Dissertation 
oder gleichwertige Leistung verliehen, in der im Sinne Wilhelm Ostwalds Brücken 
zwischen unterschiedlichen Disziplinen geschlagen werden, die helfen, fachliche 
Grenzen und Hindernisse zu überwinden, neue Forschungsrichtungen und Zusam- 
menhänge aufzuzeigen sowie das interdisziplinäre Wissen zu vernetzen. Der Preis ist 
mit 2.500 € dotiert. Die Auszeichnung ist darüber hinaus mit einer zweijährigen 
kostenfreien Mitgliedschaft in der Wilhelm-Ostwald-Gesellschaft, der Gesellschaft 
Deutscher Chemiker und der Deutschen Bunsen-Gesellschaft verbunden. Zum Zeit- 
punkt des Einsendeschlusses darf der Abschluss der Arbeit nicht mehr als zwei Jah- 
re zurückliegen und der oder die Autoren dürfen nicht älter als 33 Jahre alt sein. Der 
oder die Preisträger erhalten die Gelegenheit, die Arbeit im Rahmen einer Tagung der 
drei Trägergesellschaften vorzustellen. 
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